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Einleitung
Dieses Buch beinhaltet zeitgemäße spirituelle und
geisteswissenschaftliche Informationen sowie mediale
Kundgaben von verschiedenen Lichtwesen aus der reinen
Sphärenebene. Aus diesem Grund trägt dieses Werk den
Namen LIBU, das LICHTBUCH.

Das LIBU ist für denjenigen Menschen geschrieben, welcher
keinen direkten Bezug zu einer Religion pflegt und dennoch
glaubt oder weiß, dass es eine höhere Kraft gibt, welche ihn
in seinem Leben auf der Erde machtvoll unterstützt.

Bei der Entstehung des LIBU waren neben dem Autor noch
weitere Wesen mitinvolviert. Der Autor ist der Auffassung,
dass die wirklichen Schöpfer des LIBU die astralen
Lichtwesen sind. Das LIBU ist durch ein Autoren-Team
entstanden.

Die Informationen in diesem Buch präsentieren in der
Wortwahl einen verständlichen Ausdruck. Die medialen
Mitteilungen wurden in eine unzweideutige und klare
Sprache übersetzt, welche der heutigen menschlichen
Verstandesentwicklung entspricht.

Das LICHTBUCH bildet keine Erweiterung zu den heiligen
Schriften oder ähnlichen Werken, sondern verkörpert eine
religionsfreie Orientierung für Menschen, welche ihre
göttliche Anschauung nach kosmischer Ausrichtung leben
wollen.

Das LIBU ist eine Informationsschrift, welche den Menschen
im jetzigen Zeitalter des Bewusstwerdens seelisch und



geistig unterstützen will und ihn von den starren
Glaubenssätzen und gesellschaftsreligiösen Vorgaben
befreien möchte, damit er den geistigen Weg im
Wassermann-Zeitalter kraftvoll angehen kann.

Die kosmische Geschichte und der Weg der Menschheit ist
ein komplexes Geflecht von Geschehnissen und Umständen,
welche in tausenden von Seiten umschrieben werden
könnte und dabei ergäben sich immer noch offene Fragen,
welche ins Unendliche führen würden. Deshalb entschieden
wir uns für eine schlanke Form der Erläuterung, damit das
Buch auch die sonst inaktive Leserschaft zum beschnuppern
und Lesen anregt.

Das Autoren-Team



LICHTBUCH
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Die Geschichte der Sphäre



Der Ursprung vom Anfang

Am Anfang der Zeit war der gesamte Kosmos leer. Es gab
keine Wesen, keine sphärischen und physischen Welten und
alles war von einer geheimnisvollen, geistigen Dunkelheit
umhüllt. In dieser Leere gab es zwei Urkräfte, welche von
der Energieart her nicht benannt werden können. Diese
beiden exorbitanten Felder waren weder von ätherischer,
astralischer und auch nicht von plasmischer Substanz. Es
weiß kein Wesen, aus was für einem Stoff dieser Ursprung
bestand. Der Verständlichkeit wegen nennen wir diese zwei
Urkräfte null und eins, positive und negative Energie oder
weibliches und männliches Kraftfeld. Über sehr lange Zeiten
hinweg entwickelten sich diese beiden Urkräfte langsam hin
zu einer eigenständigen Form. Irgendeinmal in der
Vergangenheit vereinigten sich diese beiden Energien
miteinander und wurde so zur Urquelle. Das Null verschmolz
mit der Eins und umgekehrt.



Es verging wiederum eine sehr lange Zeit, da löste sich aus
dieser Urquelle eine kleine Kugel in der Größe eines Balles.

Diese Kugel besaß eine gigantische undefinierbare Masse.
Die Größe dieses kleinen Balls, welcher sich von der
Urquelle abgespaltet hatte, wuchs über sehr lange Zeiten
hin zu einer Fläche, welche wir heute als den gesamten
Kosmos bezeichnen.

Als er diese Größe erreicht hatte, wurde sein Innenleben
aktiv. Der gesamte Kosmos wurde über Äonen von Zeiten
durch gigantische Lichtbögen in den verschiedensten Farben
durchflutet. Es gab Blitze die waren so gewaltig, dass sie die
gesamte Fläche des Kosmos ausleuchteten. Dieses
voluminöse Lichtspektakel kann sich ein Menschenwesen
nicht vorstellen, es war überragender als seine mögliche
Vorstellungskraft. Als sich danach der Kosmos wieder
beruhigte, geschah lange nichts Erkennbares. Doch in dieser
Ruhe entwickelten sich plasmische, astrale und ätherische
Energien, welche den gesamten Raum des Kosmos
ausfüllten.



Aus dieser Energie heraus entwickelten sich vierundzwanzig
verschiedene Formgebilde, welche sich aus den
vorhandenen Substanzen im Kosmos nährten.

Irgendeinmal waren sie soweit gereift, dass Wesen aus der
Hülle der Form herausschlüpfen konnten. Das war die
Geburt der ersten Lichtwesen im Kosmos. Vierundzwanzig
Ur-Lichtwesen, welche sich selbständig aus der Urquelle
heraus entwickelt haben.

Es gab jetzt im Kosmos vierundzwanzig Ur-Lichtwesen und
die Urquelle. Doch nicht alle Ur-Lichtwesen waren
anteilsmäßig aus der gleichen Substanz beschaffen. Die
Einen, es waren deren zwölf, besaßen in ihrem Aufbau mehr
Null-Energien und die anderen zwölf Lichtwesen trugen eine
größere Anzahl Einer-Energien in sich.



Nach der Geburt der Ur-Lichtwesen teilte die Urquelle den
gesamten Kosmos in zwölf verschiedene Regionen und wies
die vierundzwanzig Ur-Lichtwesen so untereinander auf,
dass in jeder Region zwei unterschiedliche Wesen waren.
Eines mit mehr Null- und das Andere mit mehr Einer-
Energieanteilen. Die Geburt der reinen Dualwesen war der
Anfang der Belebung der einzelnen Regionen im Kosmos.

Die vierundzwanzig Ur-Lichtwesen sind die einzigen
Wesenheiten im gesamten Kosmos, welche sich aus zwei
Lichtwesen zu einem Dualwesen vereinigen können. Sie
behielten im Dualwesen ihre eigenen Energieformen bei,
verbanden sich jedoch so miteinander, dass sie ein
einzelnes Wesen verkörpern.


